
Liebe Pfarrfamilie!  
 

Die Frage, die Jesus da im Evangelium gestellt wird, ist auch 

unsere Frage: „Herr, sind es nur wenige, die gerettet 

werden?“ Es ist die Frage danach, ob sich alle unsere Mühen 

lohnen, um das ewige Leben zu erhalten. 
 

Die Antwort, die Jesus gibt, wirft neue Fragen auf: Warum bemühen sich 

viele vergeblich? Was heißt: „Bemüht euch mit allen Kräften!“? Kommt es 

also doch auf unsere Kräfte an, auf unsere Werke und Verdienste, um das 

Heil zu erlangen?  
 

Im Gleichnis vom barmherzigen Vater hat Jesus es uns doch anders er-

zählt, dass es nämlich Gottes Güte ist, die dem verlorenen Sohn Verge-

bung und Heil schenkt. Besteht da ein Widerspruch zwischen dem Gleich-

nis und dem heutigen Evangelium? Was will Jesus uns heute verkünden? 
 

Unsere Aufgabe besteht nicht darin zu spekulieren, sondern die Gaben in 

unserem Leben zu entdecken, die Gott uns geschenkt hat. Und die gilt es 

dann auch einzusetzen. 
 

Das Evangelium ist also keine Drohbotschaft, sondern eine Frohbotschaft; 

denn am Schluss heißt es: „Man wird von Osten und Westen, von Norden 

und Süden kommen und im Reich Gottes zu Tische sitzen.“  
 

Es gibt also mit Gott Gemeinschaft und Freundschaft, nicht nur für uns 

Christen, sondern auch für die Menschen anderer Religionen. Gott ist der 

Gott und Vater aller Menschen. 
 

Wir haben keinen Grund, uns vor Gott zu fürchten. Er ist ein Gott, dem wir 

uns ganz anvertrauen können. Er ist es, der uns liebt und rettet. Durch 

Jesus Christus lädt er uns freundlich ein: „Kommt alle zu mir, die ihr euch 

plagt und schwere Lasten zu tragen habt. Ich werde euch Ruhe verschaf-

fen.“ 
 

Eine gute Woche mit Menschen, die uns guttun, wünscht Ihnen 
 

WITZECKE 
FERIEN. Die Heilige Familie im Himmel plant einen Ausflug auf die Erde.  
„Kommt, lass uns nach Bethlehem gehen!“, meint Jesus.  - „Oh, muss das sein?“, 
gibt die Madonna zu verstehen, „die Leute waren damals nicht sehr freundlich zu 
uns, das lassen wir lieber...“  - „Wir fahren nach Jerusalem!“, meint der heilige 
Josef. - „Lieber nicht“, sagt der Heiland, „wenn ich daran denke, wird mir 
schlecht!“ - „Ich hab’s: Wir gehen nach Medjugorje!“, fällt Jesus spontan ein. - 
„Oh ja“, jubelt die Madonna: „Das kann interessant werden, da war ich noch nie!“
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 Lukas 13, 22-30   
 

Die offenen Türen des Himmels  
laden auch den schwächsten Gläubigen zum Eintritt ein. 

Charles Haddon Spurgeon
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Samstag, 24.08.      21. Sonntag im Jahr C 

EYNATTEN: Abendmesse    

18:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Ehl. Theelen-Wollgarten + Schwiegersohn 
Gottfried + Heinrich Bergmans // Jm. Hubert Pieters // Jm. Gill + 
Mädy Threinen-Demmer // Leo Dobbelstein // Ehl. Bruno + Gusta 
Bigalke-Vomberg 

 

Sonntag, 25.08.                  21. Sonntag im Jahr C 

HAUSET: KIRCHWEIH unter Mitwirkung des Kirchenchores Hauset 
09:00 Uhr: Festzug aller Ortsvereine ab Kirchstraße (Kreuzung Getenberg) 

09:30 Uhr: HL. Messe  

Für die Pfarrfamilie // Jm. Joseph Groth // Jm. Raffaele Rossa 
Marinette Henkes + LVF. Henkes-Aussems // Joseph + François 
Kremers // Jm. Maria Pauly-Schmetz // Rudy Schnakkers // Hubert, 
Elisabeth + Thorsten Güsting // Manfred + Leo Herren + Elt. // LVF. 
Bausler // Ehl. Gerta + Jakob Radermecker // Jm. Joseph Groten     
In besonderer Meinung 

 

RAEREN: Hl. Messe    

11:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Edith Kirschvink // Sechs- 
wochenamt Philomene Pelzer // Jm. LVF. Klein-Kalff-Eerdekens + 
Franz-André Klein + Jm. Richard Reinartz // Jm. Leonard Rosewick + 
Isabella Vischer + Schwieg.so. Otto // Josef Genotte // Ehl. Creutz-
Pauquet + Ang. // Jm. Heinz Gerards // Jm. Herbert + Odilia Feltes    
Jm. Kurt Radermacher // LVF. Lambertz-Pitz // LVF. Pitz-Wimmer     
Jm. Ludwig Baumgarten + verst. Ang. // Jm. Maria Crott + Ludwig 
Havenith + Kinder // Léon Lousberg + Claire Gielen // Ehl. Willy +    
Hilde Chaineux nebst To. Gaby 

 

Kollekte für die Belange der Kirche 
 

10:30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst 
 

08:30 Uhr und 18:30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Buchvorstellung: Im Garten kannst Du Gott begegnen“ (M. Klöcker)  

+ „Innerliche Suche + Begegnung mit Gott bei meinem Leben in Syrien“ (Interview) 
 

Montag, 26.08.   

BERLOTTE:     19:00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Dieter Lenz  
 

Dienstag, 27.08.   

BERG:  19:00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken 
 

RAEREN: 19:30 Uhr: Treffen Lectio Divina im Pfarrbüro Raeren 
  

Mittwoch, 28.08.   

RAEREN: 17:00 Uhr: Blutspende in der Schule Raeren-Driesch 
 

EYNATTEN:     19:00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Ehl. Willy Goor

  + Elisabeth Pesch // Jm. Änny Hompesch-Scheiff // Ehl. Karin +  
  Josef Rüland + LVF. Ahn-Rüland 

Donnerstag, 29.08.   

MARIENHEIM: 15:30 Uhr: Hl. Messe – LVF. Groteclaes-Walraff // Leonie 

Jansen - Hagelstein // LVF. Siffrin-Biberon  
 

HAUSET:         19:00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken  
 

Freitag, 30.08.   

RAEREN: 19:00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Finchen 

  Pauquet-Rosskamp 
 

Wir trauern um Herrn Werner Mennicken, 89 Jahre, Marienheim 
Raeren; Frau Annemie Hermanns-Toussaint, 73 Jahre, D-
Aachen/Eynatten; Frau Frieda Netzel-Weynand, 91 Jahre, D-
Aachen/Haus Katharina; Frau Gerta Brülls-Laschet, 88 Jahre, 
Eynatten. Herr, schenke ihnen die ewige Ruhe.  

 

Blut rettet Leben 
Die nächste Blutspende „Rotes Kreuz“ findet am Mittwoch, 28. August 
2019, in der SCHULE am Denkmalplatz RAEREN DRIESCH, in der 
Zeit von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr statt. Einlass: 16:30 Uhr. Neue 
Spender-/innen sind herzlich willkommen.    

 

Das 1. Sakrament: Die TAUFE 

Wir teilen Ihnen, liebe Eltern, Paten und Angehörige, gerne mit, 

welche Schritte zu gehen sind, damit die Taufe würdig und mit 

religiöser Tiefe erlebt werden kann.  

Bitte melden Sie sich in den Pfarrbüros Raeren, Eynatten oder Hauset an. 

Dort werden Sie den Tauftermin und das Datum des voran-gehenden 

Taufgespräches erfahren. Es ist wichtig, sich für dieses Gespräch im Vorfeld 

anzumelden und sich etwa 2 Stunden Zeit zu nehmen. Eingeladen sind 

Erwachsene und Paten sowie ältere Geschwister, damit die nötige Ruhe 

bewahrt werden kann.  

Unsere 3 ehrenamtlich ausgebildeten Katechetinnen Jacqueline, Renate und 

Laura erwarten Sie an dem von Ihnen gewählten Sonntagnachmittag im Pfarr-

heim Raeren, Hauptstraße 22 in Raeren.  

Getauft wird monatlich im Wechsel in den 3 Pfarrkirchen Raeren, Eynatten 

und Hauset. Die Taufdaten sowie die Uhrzeiten, sind festgelegt. Aufgrund 

von Zeitmangel sind leider keine Einzeltaufen möglich. Auch spezielle 

terminliche Ausnahmen werden nicht berücksichtigt. Vielen Dank für Ihr 

Verständnis.                                   Ihr Pastor und die Taufkatechetinnen     
 

Zuerst Taufe dann Erstkommunion  
Liebe Eltern, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Raeren, wenn Ihr Kind 
die Erstkommunion im Jahr 2020 empfangen möchte, aber noch 
nicht getauft ist.  


